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Kinder & Jugendliche, 

Schüler/innenSchule Sportverein

-  Sport als Grundlage einer  

    gesunden Lebensführung

-   Erleben von Gemeinschaft

-   Sinnvolle Freizeitgestaltung

- zusätzliches 

  Sportangebot

  (Schulprofil)

- Teilnahme an   

   Schulsport- 

   Wettbewerben

- Stützpunktschule  

  (Sportart) 

- Gewinnung  

  neuer Mitglieder

- Talentsichtung  

   und –förderung

-  breites Sport-

   angebot  

   (Vereinsprofil)

Sportarbeitsgemeinschaft (SAG)
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Was bedeutet SAG?

Sportarbeitsgemeinschaften (SAGs) sind 

- freiwillige Angebote der Schule als Ergänzung des 
Pflichtsportunterrichts, 

- in Kooperation mit einem Partnerverein,

- mit breiten- oder leistungssportlicher Ausrichtung,

- in rund 82 verschiedenen Mannschafts-, Individual- und 
Trendsportarten von Aikido bis Wasserball >> zum 
Sportarten-Lizenzkatalog

NEU: Bouldern, Dart, Minigolf und Parkour

https://www.sportnach1.de/index.asp?k_id=5568&subk_id=9304
https://www.sportnach1.de/index.asp?k_id=5568&subk_id=9304


4 

Was bedeutet SAG?

Sportarbeitsgemeinschaften (SAGs) sind 

- freiwillige Angebote der Schule als Ergänzung des 
Pflichtsportunterrichts, 

- in Kooperation mit einem Partnerverein,

- mit breiten- oder leistungssportlicher Ausrichtung,

- in rund 82 verschiedenen Mannschafts-, Individual- und 
Trendsportarten von Aikido bis Wasserball >> zum 
Sportarten-Lizenzkatalog

NEU: Bouldern, Dart, Minigolf und Parkour

https://www.sportnach1.de/index.asp?k_id=5568&subk_id=9304
https://www.sportnach1.de/index.asp?k_id=5568&subk_id=9304


5 

Pluspunkte

…für die Schüler/innen:

• Freiwilliges, den Sportunterricht ergänzendes Sportangebot
• Entscheidung entsprechend den individuellen Interessen und 

Begabungen
• Sport als Grundlage einer gesunden Lebensführung
• Sinnvolle Freizeitgestaltung
• Möglichkeit zum Erleben von Gemeinschaft   
• Hinführung zu vereinssportlichen Aktivitäten 

Pluspunkte für die Schule:

• Zusätzliche qualifizierte Sportangebote für Schüler
• Rhythmisierung des Schulalltags, z.B. Gestaltung eines 

sportorientierten Ganztags
• Sportliches Profil und Attraktivität
• Möglichkeit schulübergreifender Sportarbeitsgemeinschaften
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Pluspunkte

…für den Verein:

• Gewinnung neuer Mitglieder
• SAG-Pauschale als ein die Vereinspauschale ergänzender zusätzlicher 

staatlicher Zuschuss
• Eingesetzte Übungsleiterlizenz wird auch bei der Vereinspauschale 

berücksichtigt
• Talentsichtung und Talentförderung in der Schule und im Verein

Weitere Pluspunkte:
• Alle Sportarbeitsgemeinschaften und der Differenzierte Sport-

unterricht im Rahmen der Stützpunkte sind Schulveranstaltungen. 
Damit sind alle beteiligten Schüler durch die gesetzliche 
Schülerunfallversicherung abgesichert.

• Bei SAGs ist die Mitgliedschaft im Verein weder für Schüler noch für 
Lehrkräfte bzw. Übungsleiter erforderlich, sollte aber auf freiwilliger 
Basis angestrebt werden. 

• Optimale Sportstättennutzung durch SAGs und Stützpunkte.
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Schritt für Schritt zur SAG:

1. Schritt:
- SAGs können jederzeit im Verlauf des Schuljahres eingerichtet werden
- Initiative vom Verein und/oder der Schule
- Schulleitung und Vereinsleitung verständigen sich auf:

- den fachlichen Inhalt (Sportart) 
- Leitung der SAG 
- Durchführungsort 
- Zeitpunkt sowie Stundenumfang

2. Schritt: 
- Eingabe des SAG-Vertrags unter www.sportnach1.de in der Regel 

durch den Verein 
- Bestätigung des digitalen SAG-Vertrages durch die Schulleitung ist 

unbedingt erforderlich
- Beantragungsmöglichkeit einer SAG-Pauschale für den Verein 
   digital bis zum 31.10. eines jeden Jahres 

http://www.sportnach1.de/
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Folgendes ist zu beachten:

• Volljährigkeit der Übungsleiter/in

• passende Lizenz der Übungsleiter für die SAG in der Sportart (unter 
www.sportnach1.de sind die Qualifikationsvoraussetzungen 
aufgelistet)

• Verein regelt die Vergütung mit dem Übungsleiter (u.a. im 
Übungsleitervertrag)

• Lehrkraft mit Unterrichtsberechtigung Sport:
    Qualifikationsvoraussetzungen für bestimmte Sportarten sind
    ebenfalls zu beachten

• Lehrkraft erhält keine Anrechnung auf das Stundendeputat
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Finanzielle Förderung:

•  Vereinspauschale und SAG-Pauschale sind die
    Bezuschussungsmöglichkeiten für Vereine.

•  Die Vereinspauschale wird über die Landratsämter zum März des  
    jeweiligen Jahres abgerechnet.

•  Für die Durchführung von Sportarbeitsgemeinschaften (SAG) in 

   Zusammenarbeit mit den Schulen wird eine SAG-Pauschale 
   gewährt. Die Beantragung muss bis spätestens 31. Oktober über 

   www.sportnach1.de erfolgt sein.

•  Die Berechnung der SAG-Pauschale erfolgt jährlich neu ohne 
    Rechtspflicht. Sie bezieht sowohl die pro Schuljahr gehaltenen SAG-        
    Stunden* als auch den zur Verfügung stehenden Haushaltsbetrag    
    mit ein.

 *Kategorie 1: 1 Wochenstunde/35-38 Schuljahresstunden 

 *Kategorie 2: 2 Wochenstunden/70-76 Schuljahresstunden

http://www.sportnach1.de/
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Weitere Förderungsmöglichkeiten:

• Sportartspezifische Sonderaktionen und Starterpakete
• i.d.R. für neue SAGs
• in wechselnden Sportarten wie z.B. 
   Badminton, Basketball, Handball, Fußball, Sportklettern,
   Turnen und andere BTV-Sportarten, Volleyball
• Für SAGs mit Förderschulen (Starterpaket von Special 

Olympics Bayern)
• finanziert über die beteiligten Sportfachverbände und die 

Bayer. Fördergemeinschaft für Sport in Schule und Verein
• Detaillierte Infos: 

https://www.las.bayern.de/schulsport/sportnach1/sonderaktionen.html

• Anträge an die Bayer. Fördergemeinschaft auf 
Bezuschussung von Sportgeräten/Materialien von 
Kooperationspartnern im Sport-nach-1-Modell

https://www.las.bayern.de/schulsport/sportnach1/sonderaktionen.html
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Chancen und Potentiale:

• Schüler/innen können über das „Schnupperangebot“ neue / andere 

Sportarten kennenlernen und sind dabei schülerunfallversichert.

• Vereine können neue Mitglieder gewinnen

• Vereine und Schulen können Talente entdecken und fördern 

• Vereine können ihr breites Sportangebot vorstellen 

• Schulen können sich über die Einrichtung einer SAG auf den Weg zur 

Sportstützpunktschule machen

• Einstieg / Türöffner in den Ganztag 

Sport-nach-1 ist ein Bindeglied zwischen dem schulischen 
Sportunterricht und dem Breiten- & Leistungssport im Verein
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Zahlen und Fakten:

• Im Schuljahr 2024/2025 gibt es 2.965 Kooperationen. 
Zu den Top 15-Sportarten gehören:

Rang Sportart SAGs Stützpunkte Kooperationen
1 Fußball 337 48 385

2 Volleyball 328 42 370

3 Basketball 332 30 362

4 Handball 205 16 221

5 Gerätturnen 180 8 188

6 Tennis 179 8 187

7 Sportklettern 152 29 181

8 Leichtathletik 156 17 173

9 Radsport 108 43 151

10 Schwimmen 68 9 77

11 Tischtennis 69 8 77

12 Gesundheitsorientierte Fitness 72 - 72

13 Badminton 56 12 68

14 Rudern 51 12 63

15 Schach 63 - 63
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SAGs in Oberbayern nach Schularten: 

Gymnasien

Grundschulen

Mittelschulen

Realschulen

schulübergreifende
Kooperationen

Zahlen und Fakten:

• Im Regierungsbezirk Oberbayern gibt es im laufenden 
Schuljahr 644 Sportarbeitsgemeinschaften.
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Zahlen und Fakten:

• Im Landkreis Traunstein gibt es aktuell 38 SAGs.

0 10 20 30 40

Gymnasien

schulübergreifende Kooperationen

Mittelschulen

Grundschulen

Realschulen

Gesamt

SAGs im Lkr. Traunstein nach Schularten:



15 

Mentor Sport-nach-1
          Idee:

Ausgewählte Schülerinnen und Schüler ermöglichen anderen Schülerinnen und 
Schülern in den Pausen oder in Freistunden am Nachmittag ein freies, im 
großen Unterschied zum Sportunterricht nicht angeleitetes und 
selbstorganisiertes Sporttreiben in folgenden dafür besonders geeigneten 
Sportarten:

• Basketball, Fußball, Handball, Volleyball
• Badminton, Tennis, Tischtennis
• Kleine Spiele
• Jonglieren
• Tanz

Im Mittelpunkt des Projektes stehen dabei nicht nur gesundheitliche, sondern 
vor allem auch persönlichkeitsbildende Aspekte der 
Eigenverantwortlichkeit. Das Projekt Mentor Sport-nach-1 leistet somit auch 
einen wichtigen Beitrag zur Werteerziehung in der Schule.
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Aufgaben:

Die Aufgaben des Mentors Sport-nach-1 beschränken sich auf das Ermöglichen 
eigenverantwortlichen Sporttreibens der Schülerinnen und Schüler durch die 
Übernahme organisatorischer Belange. Dem Mentor steht beratend eine 
Lehrkraft (Mentorenbetreuer) zur Seite. Altersempfehlung: 15 Jahre.
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Schule und Verein im Internet:

www.sportnach1.de

www.sportnach1.de/broschuere 

www.las.bayern.de/schulsport/landesstelle_schulsport.html 

Ansprechpartner:

Achim Engelking

Leitung Ref. 5.1 - Zusammenarbeit von Schule und Sportverein

Bayerisches Landesamt für Schule

Stuttgarter Str. 1 | 91710 Gunzenhausen

Telefon: 0 98 31 / 5166 510

E-Mail: Achim.Engelking@las.bayern.de

http://www.sportnach1.de/
http://www.sportnach1.de/broschuere
https://www.las.bayern.de/schulsport/landesstelle_schulsport.html
mailto:Achim.Engelking@las.bayern.de


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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